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Eing. 

Öien&tstelle 

Telefon 

Fax 

Sachbearbeiter 

POLIZEI 
Hamburg 

Sf~ßenverkehrsbehör 

PK38 

Aktenzeichen 038/SV /07 40189/2017 
Datum 11.11.2017 

STRASSENVERKEH EHÖRDLICHE ANORDNUNG 
Neuer Höltigbaum 6 ., ' 

1 Anordnung 
Das PK38 als zuständige Straßenverkehrsbehörde ordnet gemäß ·§ 45 StVO aus Gründen der Sicherheit und 
Ordnung des Verkehrs für die · · · 

. Neuer Höltigbaum 6 

folgendes an: · 

' · Beschilderurl'g. von _Parkplätzen .zur Bevorrechtigung el~ktrisch betriebener Fahrzeuge (eFz) 
an Ladesäulen · · · 

2 · Durchzuführende Maßnahmen . . 
Zur Reali~ierung der o.a. Anordnung sind folg.ende Maßnahmen-erforderlich: 

-Aufstellen .eines vz 314~30 StVO mit 'Zusatzzeichen 1010-66 nach EmoG nElektrofahrzeuge frei", zusatzzei- ' 
chen 1040-32 (P'arkscheibe 2 Std.)' und Zusatzzeichen 1042-31 (werktags 9- 20 Uhr) · · 

:• . 

Zusatzzeichen 1040r32 und Zusatzzeichen _ 1042-31 sollten möglichst auf einer Tafel ohne Einzelumran-
dung gesetzt werden · · · 

· Es ist beabsichtigt, die Stellplätze mit einer hellblauen Markierung zu versehen. In .dieser Markierung wird das 
Sinnbild nElektrofahrzeug" angezeigt. · · · . 
Die Ausführung der Markierung wird durch den Betreiber der Elektroladesäulen durchgeführt und'ist hiermit. 
ebenfalls angeordnet. · · · · 

3 ~egründung 

Mit de·m seit dem 12.06.2015 gelten9en Gesetz zur Bevorrechtigung -der Verwendung elektrisch be­
triebener Fahrzeuge (EmoG) wird° das Ziel verfolgt, die Verbreitung von elektrisch betriebenen Fahr­
zeugen zu fö.rdern. Die auf das EmoG gestützte neue Befugnisnorm in§ 45 Ab~atz 1g StVO ermög­
licht auch, an Ladesäulen im Straßenraum Parkvorrechte für eFz zu schaffen, die ihnen dort das La­
de'n ermöglichen und anderen Fahrzeugen das P~rken verbieten . . Von dieser Möglichkeit soll entspre­
.chend der neuen VwV--StVO zu Zeichen 314. und zu§ 45 Abs.atz 1g StVO-Gebrauch gemacht werden. 

Entsprechend der VwV-StVO wird die Parkzeit für eFz auf h~chstens zwei Stünden begrenzt. Von der 
· nach der VwV-StVO möglichen Höchstparkzeit wird im Einvernehmen mit der BWV.1 abgewichen, weil 
· auch an den Ladesäulen einer. Vielzahl von Elektroautos das Aufladen ermöglicht werden soll und bei 

den in· Hamburg verwendeten sog. AC-Säulen mit 22 kW die für das Laden längstens in Anspruch zu 
nehmende Ze.it zwei Stunde,n beträgt. · · 
P/C -S500· 11 / 2008 
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. Zur Kontrolle der Parkzeit .muss die Parkscheibe ausgelegt werden, allerdings riur in der Zeit 9-20 h. 
Außerhalb dieser Zeit dürfen nur eFz-ohn~ Parkscheibe und zeitlich unbegrenzt dort parken. Der Zeit­
raum 9 ·-20 h dec~t sich mit den vereinheitlichten Bewir:tschaftungszeiten nach Drucksache 20/7125: 
Damit wird mit Zustimmung der obersten Landesbehör<;le (BIS/A32).gemäß VwV-$tVO zu§ 46 Ab-

. satz 2 von dem in der VwV-StVO zu§ 45 Absatz 1g vorgegeben.Zeitraum 8-18 h abgewichen. Dafür 
haben sich sowohl der LBV als auch die BWVI/Amt Innovations- und Strukturpolitik, Mittelstand, Hafen 
ausgesprochen. 

4· Anhörung 
. Die vorstehe.nde Anordnung wird zur Anhörung übersandt. Einwände sind der anordnenden Dienststelle 
umgehend· schriftlich mitzuteilen. · . · · · 
5 · Ausführung . 
Bestehen aus Sicht des Straßenwegebaulastträgers keine Einwände, wird urn Durchführung derAnordnung 
unter Beteiligung·der' anordnenden Dienststelle gebeten. · 

Die beigefügte Erl~digungsmelciung·ist der anordnenden Dienststelle nach Ausfüh.rung zu üb~rsenden . 
. • . . . . . 

~nl~ge(n) 
1 Verkeh~zeichenplan 

Verteiler 

Ablage 

. I 

., 
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Harnburg , 

Straßenverkehrsbe 

•=:-mva. •7 02 eo, 22202 H=•,~ . Dienststelle PK382-st\/B 

Bezirksarpt · · 
Wandsp€k 
Tief9s'uabteilung . 
Arp' Alten Posthaus 2 

Telefon 

Fax 

Sachbearbeiter 

Scharbeutzer Straß 

22147 f:iamburg 

; ~041 Hamburg 

· Aktenzeichen 038/8V~0746790/2017 
Datum . 20,11.2017 

/ 
StRASSENVERKEHR EHÖRDLICHE ANORDNUNG 

· Grönl~nder Damm Abbau von · berflüssigen Verkehrszeichen 

1 · Anordnung . . . . 
·Das PK382-StVB als zuständige straßenverkehrsbehörde ordnet gemäß § 45 StVÖ aus Gründen der 
Sicherhe.it ~nd Ordnung des Verkehrs für die 

Grönlander Damm Abbau von überflüssigen Verkehrszeichen . ' . ; 

· folgendes an: 

2 Durchzuführende Maßnahmen· . 
Zur Realisierung der o .. a. Anordnung sind folgende Maßnahmen erforderlich: 

• ·. Abbau.des VZ:286-10 mit VZ-TrägervorH~us Nr .. 10· · 
· • ' .Abbau des VZ 286-20 mit VZ-Träger vor Haus Nr. 12 · 

3 Begründung . · . 

Die vorhande.nen VZ wurden im Jahre 1978, angeordnet. Zu diesem Zeitpunkt war im Grönlan.der Damm noch 
· eine Geschwindigkeit von 50 km/h zulässig. zwischenzeitlich handelt' es sich um eine 30 ~m/h Zqne. In die-

sen Bereichen ist es nicht mehr erforderlich entsprechende VZ aufzustellen. ·· 

4 Anhörung 
Die vorstehende Anordnung wird zur Anhörung übersandt. Einwände sind der anordnenden Dienststelle 
umgehend schriftlich mitzuteilen. · · · 
5 A·usführung 
Bestehen aus: Sicht des Straßenwegebaulastträgers keine Einwände, wird um Durchführung der .Anordnung 
unter Beteiligung der anordnenden Dienststelle g·ebeten. · · · · · · 

Anlage(n) 

Verteiler 

Ablage 

P/C -S 500~ 

' ' ' ' . . 

un.gsmeldung ist der anordnenden Dienststelle nach Ausführung zu übersenden . 
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60 02 80, 22202 Hamburg 

POLIZEI 
Hambur~ 

, Straßenverkehrsbehörd 
1 

Dienststelle PK382-S!VB 

Telefon · 

Fax 

Sachbearbeiterin 

. Scharbeutze_r Straße 1 
' ••II 1 1 

127 

-. Aktenzeichen 038/SV/0731461/2017 
j Datum 13.11.2017 . 

STRASSENVERK R$BEHÖRDLICHE ANORDNUNG 
Wilhelm-Grimm-Straße/ 

1 · Ano_rdnung . 
Das PK382-StVB als.zuständige Straßenverkehrsbehörde ordnet gemäß § .45 StVO aus.Gründen der 
Sicherheit ·und Ordnung des-Verkehrs für die . 

Wilhelm~rimm..Straße/ ~ahJstedter Straße 

· .folgendes an: 
. . . 

Ergänzung der vorhandenen Be~childerung (VZ 214-20 StVO) durbh das Zusatzzeichen 1022-10 StVO 
2 · Durchzuführende Maßnahmen ' · 

. Zur Realisierung der o.a. Anordnung sind folgende M~ßnahmen erforderlich: . . . . . . · . 

Anbringen eines VZ 1022-10 StVO unter dem bereits vorhandenen VZ 214-20 StVO, darunter ist das.VZ 205 · 
StVO anzubringen. · · · · · 

3 Begrüridung . . . 
Aufgrund ein~r Nachfrage aus der Bürgerschaft wurde die Bitte geprüft, ob Radfahrer an .der o.a. Örtlichkeit vom 
Geradeaus- und Rechtsabbiegegebot ausgenommen werden können: Di~sem Wunsch wird hiermit entspro-
chen. · · 

· 4 Anhörung 
Öie vorstehende· Anordnung wird zur· Anhörung übersandt. Einwände sind der anordnenden Dienststelle. 
umgehend schriftlich mitzuteilen. 
5 · Ausführung · . . . 
Bestehen aus Sicht des Straßenwegebaulastträger~ keine Einwände, wird um Durchführung der Anordnung 
uriter .Beteiligung der.anordnenden Dienststelle gebeten. · · · 

· Die beigefügte Erledigungsmeldun·g ist der anordnenden Dienst~telle nach Ausführung zu übersenden. · 

Anlage(n) 
1 Verkehrszeichenplan 

. Verteiler' 

Ablage 

P/C -S50!)- .11 /2006 
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Wilhelm-Grimm-Straße/ Rahlstedter Straße 
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POLl'ZEI 
Harnburg 

Dienststelle · PK382-stVB 

Telefon 

Fax 

Sac~bearbe!teri 
127 · 

, ' 

Aktenzeichen · 038/SV /0731252/2017 
· Datum 13.11.2017 

.. · STRASSENVERKEH BEHÖRDLICHE ANORDNUNG 
.\ft/ildganss~raßel Ec~e Lo~ot7 straße 

1 Anordnung · , 
Das· PK382-StVB als zuständige Straß~nverkehrsbehörde ordnet-gemäß § 45 StVO aus Gründen der 
Siche'rheit und Ordnung des Verkehrs für die . 

Wildgansstraße / Ecke Lofotenstraße 

· folgendes an: 

vz 357 duroh vz 357-50 StVO ersetzen . 
2 'Durchzuführende Maßnahmen , 
Zur Realisierung der o.a. Anordnung sind. folgende Maßnahmen erforderlich: 

Abpau VZ 357 StVO . 
Aufbau VZ 357-50 StVO 

3 Begründung 

Um Fußgängern ·und Radfahrern die Durchlässigkeit der Sackgasse zum Sargkoppelweg .anzuzeigen ist das 
bereits vorhandenen VZ 357 StVO durch das VZ 357-50 StVO mit Sinnbildern für Fußgänger Lind. Radfahrer 
zu ersetzen. · · 

4 Anhörung . 
. Die vorstehende Anordnung wird zur Anhörung übersandt. Einwände .sind der anordnenden Dienststelle 
umgehend schriftlich mitzuteilen . . · · · · · 
5 Ausführung . 
Bestehen aus Sicht des Straßenwegebaulastträgers keine Einwände, wird um Durchführung der Anordnung 
unter Beteiligung der anordnenden Dienststelle gebeten. · 

. . \ 
Di? b~igefügte Erledigungsmeldung ist der anordnenden Dienststelle nach Ausführun~ zu übersenden. 

Anlage(n) 

Verteiler 

Ablage 

P/C -ssoo·- 11 /2008 
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POLIZ 
Hamburg. 

Straßeiwerkehrsb 

Dienststelle PK382-stVB · 

Scharbeutzer Stra 
22147 Hamburg 

8 r.i -,..J'r1,,... . . Telefon 
"''· '"''m·' 1· . ·'",'Ci • , , [ 1:/;.'>nrf b 

• · ,:1 ·,,,.$ el( Fax 
Eing, ' ~l -~ · • · Sachbearbeiten 

J. . ~ -

•
1
Aktenzelctien 038/SV/0731285/2017 

',batum · 13.11.201-7 . 
v 

-STRASSENVERKE SBEHÖRDLICHE ANORDNUNG 
Farms~ner Zoll/ Alter Zollw g 

1 Anorf::lnimg . 
Das PK382-StVB als zuständige Straßenverkehrs_behörde-ordnet gemäß§ 45 stvo aus Gründen der,_ 
Sicherheit und Ordnung des Verkehrs für die · ' 

Farrnsener Zoll/ Alter Zollweg 

folgendes an: 

Ergänzung der vorhandenen Beschilderung 0,/Z 209-20 StVO) d·urch das Zusatzzeichen 1022-1 o StVO 
2 Durchzuführende Maßnahmen . · 

· Zur Realisierung der o.a. _Anordnung sind folgende Maßnahmen erforderlich: 

-Anbringen· eines VZ 1022-1 O StVO unter dem bereits vorhändenen VZ 209-20 StVO, daru·nter ist weiterhin 
das VZ 205 StVO beizubehalten. . 

3 Begrünc;h.ing . 
Aufgrund· eine·r Nachfrage aus der Bürgerschaft wurde die Bit_te geprüft, ob Radfahrer an der o.a. Örtlichkeit vom 
Rechtsabbiegegebot ausgenommen werden können. -Diesem Wunsch wird hiermit entsprochen. 
4~~~ . . .. 

Die vorstehende Anordnung wird zur Anhöru_ng übersandt. Einwände sind der anordnenden Dienststelle · . 
umgehend schriftlich mitzuteilen. · · · 
5 Ausführung . . 
Bestehen aus Sicht des Straßenwegebaufastträgers keine Einwände, wirq. um Durchführung der Anordnung · 
unter Beteiligung der anordnenden Dienststelle gebeten. · · · · 

. Die beigefügte Erledigungsmeldung ist der_ anordnenden 'Dienststelle nach Ausführung zu übersenden. 

'J 

, Anlage(o) 
1 Verke~rszeichenplan 

Verteiler 
• 1 

Ablage 

P / C _-S 500 - 11 /2008 
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. Farmsener Zpll/ Alter Zoll.weg ... 



PK382-StVB, Posifach 60 02 80, 22202 Hamburg 

Bezirksamt ·/ 

Dienststelle 

Telefon Hambu~g )'-V~sbek -Tiefbauabteilung- . · . 
W/MR r-~- ' · Fax 

Am . tten Posthaus 2 . Bezrrrr~amt \llJan""-:-::!"'ek 
22 1 Hamburg tk _, 

Sachbearbeiterin 

Aktenzeichen 

'::.J Datum · 

POLIZE-1 
HambiJr~r 

Sfraßenverke~rsbehör 

PK382-stVB 

127 

038/SV/0720389/2017 
ÖB.11 .2017 . 

STRASSENVERKEH SBEHÖRDLICHE ANORDNUNG 
· Am Lehmberg 

1 Anordnung . 
Das PK382-StVB als zuständige Straßenverkehrsbehorde ordnet gemäß§ 45 StVO a.us Gründen der 
Sicherheit u_nd Ordnung ~es Verkehrs für die · · 

Am Lehmberg 

folgendes an: . 
Wegordnung des VZ 250 StVO' mit Zusatzzeichen „Anlieger frei" 
2 Durchzuführende Maßnahmen 

. Zur'Realisierung der o.a. Anordnung sind folgende Maßn~hm·en erforderlich: 
Abbau des VZ 250 StVO mit Zus~tzzeichen „Anlieger frei" 

3 Begründung 
Die Anordnung· stammt ·aus dem .Jahr 1972 und ist nach heutiger Rechtslage unzulässig. . 
Die für die Aufrechterhaltung ein·er Beschilderung notwendige besondere Gefahrenlage lässt sich aus Sicht des 
PK 382 auch nach Auswertung der Verkehrsunfalllage nicht begründen. · · 
Die Scharbeutzer Straße.ist mittierweile ausgebaut und verfügt über mehrere signalisierte Querungsstellen. ·Die · 
Schulkinder der umliegenden Schulen nutzen heute andere Wegeverbindungen als 1972 und' sind nicht mehr 
auf die Verbindung Am. Lehmb1;1rg- Bargteheider Straße/ Scharbeutzer Straße a~gewiesen. · 
4 Anhörung. · · 

Die vorstehende Anordnung wird zur Anhörung übersandt. Einwände sind der anordnenden DienststeHe 
umgehend schriftlich mitzuteilen. ' 
5 Ausführung . , 
Besteh~n aus Sicht des Straßenwegebaulastträgers keine Einwände, wird um Durchführung der AnordnUng 
unter Betl:liligung der anordnenden Dienststelle gebeten. 

' . . ' . 

Die beigefügte Erledigungsmeldung ist der anordnenöen 'Dienststelle nach Ausführung zu übersenden. 

Anlage(n)· 

1 Verteiler 

Ablage 

P/C -S500- 11 /2008 · 
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Bezlrf{samt \tVnndsbek .. 
· Elng. 

· ·· Ha rn.burg _ 

Straßenverkehrsbeh 
Dienststelle · PK382-stVB 

Telefon 

Fax 

Sachbearbeiter 

Aktenzeichen 038/SV/0756813/2017 · 
D.atum . 23.11.2017 

.. ' 
STRASSENVERKEH . BEHÖRDLICHE ANORDNUNG 
Liliencronstraße_ gegenüber N 01 -bis Brücke .Schleemer Bach 

1· Anordnung . 
Das PK382-St\,'.B als zuständige· Straßenverkehrsbehörde ordnet gemäß § 45 StVO aus Gründen der 
Sicherheit und Ordnung des Verkehrs für die · 

Liliencronstraße gegenüber Nr 101. bis Brücke Schleemer Bach 

folgendes· an: 

. . · Einrichtung einer Haltverbotstrecke 
2 Durchzuführende Maßnahmen · , 
Zur Realisierung der'o.a. Anordnung sind folgende Maßnahmen erforderlich: 

• Ersetzen des VZ 283-20 durch VZ 283-30 gegenüber Hausnummer 101 
• . Aufstellen des VZ 283-30 in Höhe Lichtmast 24 . . 
• Aufstellen des VZ 28~-20 unmi_ttelbar vor der Brücke Schleemer BaGh auf derwestlicheo Seite der Li­

liencronstraße 
3 · Begründung. 

Im westlichen Bereich der Kehre werden. Fahrzeuge vermehrt unbefugt quer zur Fahrbahn abgestellt. Hierbei. 
kommt e,s.zu Beeinträchtigungen für Fußgänger und mobilitätseingeschränkte Personen u.a, aus dem be­
nachbarten Kinderkrankenhaus auf dem ohnehin untermaßigen Geh~eg. Ver~inzelt muss aüf die Fahrbahn 
ausgewichen werden. · .. . . . . 
Maßnahmen zur Überwachung des ruhenden Verkehrs h~ben k~ine Verbesserung der Situation ergeben. 
Durch die Maßnahme wird die 'An- bzw. Abfahrt (zum Teil mit Sonderrechten) von Rettungswagen und Kran-
~entransportern verbessert. . . ' . . . . . . . . . . . ; 

4 · Anhörung 
Die vorstehende Anordnung wird zur Anhörung übersandt Einwände sind der anordnend.an _Dienststelle 

. ~mgehend schriftlich mitzuteilen. . · 
5 . Ausführung . . ~ . . 
Bestehen aus Sicht des Straßenwegebaulastträgers keine Einwände, wird um Durchführung der Anordnung 
unter Beteiligung der anordnenden Dienststeil~ gebeten. · 

g_smeldung ist der anordnenden Dienststelle nach Ausführung .zu übersenden. 

Anl~ge(n) 
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· . STRASSENVERKEHR 
am So~ren ggü. Nr. 96 · 

POLIZEI 
· Han1burg 

Slraßenverkehrsbehörd 

· Dienststelle PK38 

Telefon 

Fax 
Sachbearbeiter 

Aldenzelchen 038/SV,0741586/2017 
Datum 17.11.2b17 · 

EHÖRDLICHE ANORDNUNG 

1 Anordnung . 
Das PK38 als.zuständige.Straßenverkehrsbehörde ordnet gemäß§ _45 StVO au_s Gründen der Siche~heit und 

· . Ordnung des.Verkehrs.für.die · · 

am Sooren ggü. Nr. 96 

folgendes an: . . . 
Einrichtung eines personenbezogenen barrierefreien Parkstandes für Schwerbehinderte mit außergewöhnlicher 
Gehbehinderung 
2 Durchzuführende. Maßnahmen 
Zur Realisierung der o.a, Anordnung sind folgende Maßnahmen e'rforderlich: 

- Es besteht bereits ein Parkstand mit VZ 314-50 StVO und einer Markierung des Stellplatzes mit Rollstuhlfah-
rersymbol. · 

. . 
- Austauschen des vorhandenen Zusatz-VZ 1044-11 StVO mit der Genehmigungsnummer: 3314/2013 (Berech-
tigter mittlerweile verstorben) gegen Zlisatz-VZ 1044-11 mit der Genehmigungsnummer: . . 

21794/2015 
3 Begründung . , 
Der/ Die Antragsteller/in hat bei LBV ?4 einen Antrag auf Einrichtung eines barrierefreien Parkstandes für eine 
·schwerbehinderte Person gestellt. · · ·. · 
'Auf privatem Grund besteht keine Möglichkeit für die Einrichtung eines Stellplatzes, so dass öffentlicher Ver-
kehrsraum in Anspruch genommen werden muss. D~m Antrag sollte entsprochen werden. · 
4 Anhörung . . · 
Die vorstehende Anordnung Wird zur Anhörung übersandt. Einwände sind der ·anordnenden Di'enststelle 
umgehend schriftlich mitzuteilen. · · 
5 Ausführung . . 
Bestehen aus Sicht des Straßenwegeba1,1lastträgers keine Einwände, wird um Durchführung der Ano~dnung 
unter Beteiligung der anor~nenc:fen Dienststelle gepeten. · 

D~e beigefügte Er1edigungs~elduf1g ist der anordnender) Dienststelle nach Ausführun·g zu übersenden. 

P / C, -S500 - 11 /2008 
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PK382-StVB, Postfach -~o ~o, 22202 Hamburg .' 

Bezirksamt 
Hambwg andsbek -Tiefbau_abteilung­
W/MR - -2-

. Am~ en Posthaus 2 
22 ~ 1- Hamburg 

· D!enststelle 

Telefon 

Fax 

Sachbearbeiterin 

POLIZEI 
Hamburg ? 

Straßenverkehrsbehörde 

PK382-StVB 

Aktenzeichen 038/SV/0702828/2017 
Datum · 01.11.2017 

STRASSENVERKEH JSBEHÖRDLICHE. ANORDNUNG 
Am . Sooren ggü 96 . Wegordn1..1ng.- BehinPP 

1 Anordnung 
· Das PK382-St\/B als zuständige ·straßemierkehrsbehörde ordnet gemäß § 45 StVO a·us Gründen der 
. Sicherheit und Ordnung des Verkehrs für die · 

Am Sooren ggü 96 . : Wegordnung·BehinPP · 

folgendes an: , _ _ _ . . 
·wegördnung eines personenbezogenen barrierefreien Parkstandes für einen Schwerbehinderten mit außerge-
. wöhr.ilicher Gehbehinderung da verstorben. · 
2 Durchzufüh're·nde Maßnahmen 
Zur Realisierung ·der ci.a: Anordnuhg sind folgende Maßnahmen erforderlich: · 

· - Abbau eines VZ 314 StVO mit Zusatz-VZ ·1044-11 StVO, mit der Genehmigungsnummer: 3314/13 
- E;ntfernen der Markierung eines Stellplatzes (2 x 6m) mit Rollstuhlfahrersymbol 

3_ Begründung . ; 
· Der Antragsteller ist verstorben. 

4 Anhörung · . . 
Die vorstehende Anordnung wird zur Anhörung übersandt. Einwände sind der anordnenden Dienststelle 
umgehend schriftlich mitzuteilen. · · 
5 Ausführu·ng· . . 
Bestehen aus Sicht des Straßenwegebaulastträgers keine Einwände, wird um Durchführung der Anordnung 
unter Beteiligung der ariordn_enden Dienststelle gebeten. · 

. . . 

Die beigefügte Erledigungsmeldung ist der ano.rdnenden Dienststelle nach.Ausführung iu übersenden. 

Anlage(ri) 
1 Verkehrszeichenplan 

Verteiler 

Ablage 

' P / C -S~0- . 11 /2008 
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Da_tum 25.10.2017 

_STRASSENVERKE SBEHÖRDLICHE ANORDNUNG 
Lapplandring 5 

1 Anordnung 
Das PK382-StVB als zuständige Straßenverkehrsbehörde ordnet gemäß § 45 StVO aus Gründen der 
Sicherheit und Ordnung des Verkehrs fur die · 

Lapplandring 5 BehinPP 

· folgendes an: _ . 
Einrichtung eines personenbezogenen barrierefreien Parkstandes für Schwerbehinderte mit außergewöhnlicher 
Gehbehinderung · · · 
2 Durchzuführende Maßnahmen . 
Zur Realisierung der o.a. Anordnung sirid folgende Maßnahmen erforderlich: 
-Aufstellen eines VZ 314 StVO mit Zusatz-VZ 1044-11 StVO mit der Genehmigungsnummer: 21960/2017 
- Markieren eines Stellplatzes (2 x 6m) mit Rollstuhlfahrersymbol. 
Nach Absprache mit der Antragstellerin ist eine bauliche Veränderung/Anpassung des barrierefreien 
Parkstandes nicht erforderlich · 
Die Antragstellerin ist telefo_nisch erreichbar unte 
·3 Begründung . 
Die-Antragstellerin hat bei LBV/TGM einen Antrag -auf Einrichtung eines barrierefreien Parkstandes für eine 
schwerbehinderte Person gestellt. . 
Auf privatem Grund besteht keine Möglichkeit für die Einrichtung eines Stellplatzes, so dass öffentlicher Ver~ 
kehrsrau:m in Anspruch genommen werden muss. Dem Antrag sollte entsprochen werden. 

4 · Anhörung 
Die vorstehende Anordnung wird zur Anhörung übersandt. Einwände sind der anordnenden Dienststelle 
umgehend schriftlich mitzuteilen: . · . ' · · 
5 Ausführung · . · 

Bestehen aus Sicht des Straßenwegebaulastträgers keine Einwände, wird um Durchführung der Anordnung 
unter Beteiligung der anordnenden Dienststelle gebeten. · 

Die beigefügte Erledigungsmeldung ist der anordnenden Dienstst_elle nach Ausführung zu übersenden. 
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